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In aller Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Die franzöſiſche Kreisdelegation in Kreuz
nach weiſt darauf hin daß die Zurücknahme
der Ausweiſungen in keiner Weiſe die Regie
verpflichtet die Ausgewieſenen wieder einzu
en und die Rückgabe ihrer Wohnungen nicht
n ſich ſchließt falls dieſe beſchlagnahmt ſein
ſollten Jede Kundgebung welcher Art ſie auch
ſ bei der Rückkehr der Ausgewieſenen in
hre Heimat Flaggen Umzüge Muſik uſw iſt
ſtreng verboten
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Die franzöſiſche Provinzialdelegation über
mittelte der pfälziſchen Kreisregierung eine neue
Liſte über die Rückkehr Ausgewieſener die ins
geſamt 4300 Perſonen umfaßt unter denen ſich
1500 Pfälzer befinden

Das Reichsgericht verurteilte den Schloſſer
Walter Geng aus Elbing und den Maſchinen
ſchloſſer Otto Knuth aus Schadeck an der Lahn
wegen Beihilfe zum Hochverrat zu je 3 Jahren
und 6 Monaten Zuchtbaus Die Angeklagten
die im Alter von 19 bzw 23 Jahren ſtehen
ließen ſich in Bad Ems für die Schutztrupve der
rheiniſchen Republik anwerben und taten Dienſt
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Die im Stettiner Graff Prozeß wegen
Mordes zum Tode verurteilten Schupowacht
meiſter Kaws und Engeler haben durch ihren
Verteidiger gegen das Urteil Reviſion ein
legen laſſen

a

Die Berliner Zeitungen enthalten in den
letzten Tagen verſchiedentlich angebliche Jnfor
mationen die ſich auf Micumverhandlungen be
ziehen Wie wir auf Erkundigung von führen
der wirtſchaftlicher Seite erfahren ſind aber alle
Gerüchte über etwa neue eingeleitete Verhand
lungen aus der Luft gegriffen Jm Gegenteil
ruht die Micumfrage zurzeit vollkommen
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Die franzöſiſche Kammer hat die Einſetzung
ines Ausſchuſſes von 24 Mitaliedern beſchloſſen

der über die Frage der Sachlieferungen eine
Unterſuchung vornehmen wird

Die Amneſtie für Caillaux und fürMalvy iſt von der franzöſiſchen Kammer an
genommen worden

Trotz des vom Miniſterpräſidenten aus
geſprochenen Wunſches während der Dauer der
Londoner Konferenz das Amneſtiegeſetz durch
zuberaten hat ſich der franzöſiſche Senat bis
zum 31 Juli vertagt

500 Faſchiſten die aus Negvel und Um
gebung zu einer in Mailand ſtattfindenden Feier
reiſen wollten wurden in Rom am Bahnhof auf
Befehl des Miniſters angehalten und zur Rück
kehr nach Neapel gezwungen Da etwa 200
Faſchiſten der Umzingelung durch die Polizei
entgingen und ſich in Rom zerſtreuten verfügte
der Miniſter ihre Feſtnahme

Der ſüdſlawiſche Miniſterpräſident hat dem
König das Entlaſſungsgeſuch des Kabinetts ein
gereicht das vorausſichtlich heute zurücktreten
wird

Der Sohn des franzöſiſchen Kriegsratsmit
gliedes General Graziani verſucht in Budapeſt
mehrere tauſend nugariſche Facharbeiter nament
lich aus Land wirtſchaft Bergbau und Metall
branche nach Frankreich anzuwerben

Amerika hat an England Frankreich und
Spanien eine Note geſandt in der der
Tangervertrag zurückgewieſen wird da er
die exterritorialen Rechte vernichtet

t

Auf den ägyptiſchen Miniſterpräſidenten
Zaglul Paſcha iſt ein Mordanſchlag ver
übt worden Zaglul Paſcha wurde verwundet
Zaglul Paſcha hat einen Schuß in die Bruſt er
halten und iſt lebend vom Tatort fortgebratht
worden Der Täter iſt verhaftet

Nach einer Meldung hat der demokratiſche
Präſidentſchaftskandidat Mac Ado ſeine Kan
didatur auf den Präſidentenpoſten der Vereinig
ten Staaten zurückgezogen Mac Ado ſoll be
abſichtigen ſich von der Demokratiſchen Partei
loszuſagen und eine neue Gruppe zu bilden
Von dieſer Gruppe würde er dann als unab
hängiger Kandidat für die Präſidentſchafts
wahlen aufgeſtellt werden

Der amerikaniſche Botſchafter in Mexiko hat
der mexikaniſchen Regierung mitgeteilt daß er
ſeinen Poſten Ende des Monats verlaſſen werde
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500 Studenten aller amerikaniſchen Univerſi
täten ſind zu einem Beſuch in Brüſſel ein

Jn der Preſſeabteilung der Reichsregierung
fand ein Empfang der deutſchen Preſſe durch den
Preſſechef der Reichsregierung ſtatt bei dem

Reichskanzler Dr Marx
u a ausführte Am ſchwerſten laſtet auf uns die
Sorge um unſere Wirtſchaft Jch muß leider feſt
ſtellen daß die Erwartungen die in weiten
Kreiſen des deutſchen Volkes nach dem Bekannt
werden der Vorſchläge und Forderungen des Sach
verſtändigengutachtens aufkeimten vielfach wieder
ernſter Sorge und Befürchtungen Platz gemacht
haben Wir waren uns vom erſten Tage an
daruber klar daß die Durchführung des Sachver
ſtändigengutachtens nur möglich und wirkſam
ſein könnte wenn damit eine neue Aera des guten
Willens und ehrlicher Verſtändigung nicht nur in
wirtſchaftlicher ſondern auch in politiſcher Hinſicht
einſetzen würde Mit Freude durften wir feſt
ſtellen daß auch in Frankreich wo immer noch das
meiſte Mißtrauen gegen Deutſchland herrſchte all
mählich eine Betrachtungsweiſe Boden gewann
die zu der Hoffnung zu berechtigen ſchien daß nun
mehr endlich die ſo lange erſtrebte und umkämpfte
Löſung des Reparationsproblems gelingen würde

Die Londoner Konferenz
ſollte uns der Verwirklichung dieſes Zieles näher
bringen Nach den Mitteilungen und Erklärun
gen die von drüben zu uns kamen glaubten wir
daß die Londoner Konferenz wirklich von anderer
Art ſein würde als die bisherigen Konferenzen
zu denen Deutſchland in den vergangenen Jahren
immer wieder geſchleppt wurde mit dem Ergebnis
daß unſere Lage ſtets ſchlechter und ſtets troſtloſer
wurde Es liegt mir fern über die Londoner
Konferenz zu der bis heute eine Einladung an
uns noch nicht ergangen iſt heute ſchon ein Urteil
u fällen Feſtſtellen aber muß ich daß durch die

Pariſer Abmachungen zwiſchen den Miniſterpräſi
denten Englands und Frankreichs manche auf die
Londoner Konferenz geſetzten Hoffnungen ernſtlich
bedroht ſind

Wenn der große Gedanke in dem wir das
Sachverſtändigengutachten durchführen zu können
hoffen wirklich lebendig wäre dann müßte es
auch für die ſiegreichen Nationen ſelbſtverſtändlich
ſein daß Deutſchland um deſſen wirtſchaftliche
und nationale Exiſtenz ſeit Jahren das Spiel
geht endlich als gleichberechtigter Partner zu den
Verhandlungen zugelaſſen werden müßte Das
deutſche Volk hat jetzt lange Jahre hindurch zur
Erfüllung der ihm auferlegten Verpflichtungen
große und ſchwere Onfor gebracht ohne daß es
einen entſprechenden Erfolg dieſer Opfer ſehen und
einen Sinn für au dieſe Opfer erkennen konnte
Jn einem Wort kann ich alles was wir erſtreben
zuſammenfaſſen Wir wollen wieder vertrags
mäßige Zuſtände Wir wollen wieder daß der
Verſailler Vertrag und das Rheinlandabkommen
voll in Kraft geſetzt werden und die Rechtsgrund
lage bilden auf der wir uns mit unſeren ehe
maligen Gegnern in ehrlicher Verſtändigung zu
beiderſeitigem Nutzen auseinanderſetzen können
Wir wollen endlich wieder unſere

nationale Freiheit und Gleichberechtigung
mit anderen Völkern Wenn Frankreich jetzt die
Aufrechterhaltung des Verſailler Vertrages ſo
ſtark betont ſo dürfen wir wohl gerade bei Frank
reich auch Verſtändnis dafür erwarten daß wir
die wenigen Rechte die wir aus dieſem Vertrag
herleiten können gewahrt wiſſen wollen

Die Bedingung die die deutſche Regierung
an die Durchführung des Sachverſtändigengut
achtens knüpft iſt zinsg und allein die daß das
Gutachten von allen Beteiligten ſeinem Jnhalt
und ſeinem Geiſte gemäß aufrichtig angenommen
und durchgeführt wird Eine andere Bedingung
ſtellt die deutſche Regierung nicht und irgend eine
andere Vorausſetzung für die Annahme des Gut
achtens gibt es für ſie nicht Der Jnhalt und der
Geiſt des Gutachtens der Sachverſtändigen fordern
aber unſerer Ueberzeugung nach

die Wiederherſtellung eines einwandfreien
Rechtszuſtandes

und die Schaffung all der Bedingungen und Er
leichterungen die zum Wiederaufleben der deut
ſchen Wirtſchaft erforderlich ſind Die Reichs
regierung hat nie einen anderen Standpunkt ver

Teilweiſe Freigabe von in England
beſchlagnahmtem deutſchen Vermögen

Jm Anſchluß an die kürzlich in der Tages
preſſe erſchienenen Mitteilungen über eine teil
weiſe Freigabe von in England beſchlagnahmtem
deutſchen Vermögen aus VBilligkeitsgründen wird
uns vom Bund der Auslandsdeutſchen e V
wie daß auf eine Verlängerung der An
meldefriſt über den 1 Auguſt 1924 hinaus nicht
zu hoffen iſt Anträge die bis zu dieſem
Termin bei dem Secretary of Lord Blanes
burgh s Committee Board of Trade Great

getroffen George Street London S W 1 einzureichen

Feußere und innere Schwierigkeiten
Der Reichskanzler über die Londoner Konferenz und die Schutzzollvorlage

Eine Konferenz mit Deutſchland in Paris

treten und beabſichtigt nicht irgend welche an
deren Bedingungen an die von ihr wiederholt
bekundete Bereitſchaft und Entſchloſſenheit das
Sachverſtändigengutachten durchzuführen zu
knüpfen Daß über der Regierung der Reichstagſteht und letzten Endes der Feichstag als Ver

tretung des deutſchen Volkes entſcheiden muß
brauche ich nicht vor Jhnen und vor den weſtlichen
Demokratien beſonders zu betonen Die Reichs
regierung vertraut darauf daß der Reichstag
in Erkenntnis der ungeheuren wirtſchaftlichen Not
lage unſeres Landes die Regierung unterſtützen
wird denn einen anderen Weg der uns aus dem
wirtſchaftlichen Elend das täglich größer zu wer
den droht herausführen kann als die Durchfüh
rung des Sachverſtändigengutachtens ſehe ich
nicht

An dieſen außenpolitiſchen Sorgen haben wir
leider noch nicht genug Die dem Reichsrate zu
gegangene

Schutzzollvorlage
droht zu lebhaften innerpolitiſchen Kämpfen zu
führen Man macht der Regierung den Vorwurf
daß ſie dieſe Vorlage entgegen ihrem Verſprechen
bei ihrem Regierungseintritt eingebracht habe
Es iſt durchaus richtig daß ich in meiner Antritts
rede am 4 Juni erklärte daß alle innerpolitiſchen
Aufgaben vorerſt zurücktreten müßten bis die
Durchführung des Sachverſtändigengutachtens uns
wieder Luft und Bewegungsfreiheit geſchafft hat
Daß es der Reichsregierung mit ihrer Erklärung
ernſt iſt erſehen Sie aus der nimmermüden
Tätigkeit aller beteiligten Reſſorts die ſeit
Wochen und Monaten kaum eine andere Aufgabe
kennen als die Rettung der deutſchen Wirtſchaft
vor dem Untergang Das iſt der Sinn und Zweck
unſerer Arbeit für das Sachverſtändigengutachten
das iſt aber auch der Sinn und Zweck der Vorlage
des Entwurfs eines Schutzzollgeſetzes Es gilt

die deutſche Landwirtſchaft vor dem Untergang
zu bewahren Das iſt keine Uebertreibung ſon
dern leider ernſte bitterſte Wahrheit Bei dem
Schutze den wir den Landwirten und der Land
wirtſchaft angedeihen laſſen müſſen handelt es
ſich nicht nur um eine Frage der Landwirtſchaft
ſondern um eine volkswirtſchaftliche Frage aller
erſten Ranges Wenn der Weg den die Re
gierung zum Schutze und zur Rettung der deut
ſchen Landwirtſchaft einzuſchlagen beantragt nicht
der richtige oder beſte iſt haben doch die durch die
Verfaſſung dazu berufenen Stellen der Reichsrat
der Reichstag der Reichswirtſchaftsrat und
darüber hinaus die ganze öffentliche Meinung
nicht nur das Recht ſondern auch die Pflicht an
dere und beſſere Wege zu weiſen Mit der Kritik
allein iſt es nicht getan

Ganz überſehen ſollte man bei der Erörterung
auch nicht daß die Regierung gleichzeitig mit den
Schutzzöllen die ja überhaupt erſt in Kraft treten
können wenn nach der Durchführung des Sachver
ſtändigengutachtens das Loch im Weſten ge
ſchloſſen iſt auch die Herabſetzung der Umſatz
ſteuer von 216 auf 2 Prozent beabſichtigt Der
dadurch entſtehende Ausfall in der Reichskaſſe muß
auf irgendeine Weiſe wieder hereingebracht wer
den und ich glaube daß durch die Herabſetzung
der Umſatzſteuer für die Konſumenten

das Brot mehr verbilligt
wird als die Einführung von Schutzzöllen für Ge
treide zur Verteuerung beitragen kann

Der Reichskanzler ſchloß ſeine Rede mit einem
Appell nunmehr in dieſer ſchweren Zeit nach
außen hin in erhöhtem Maße nationale Diſziplin
und Geſchloſſenheit an den Tag zu legen
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Eine Konferenz mit Deutſchland in Paris
Jn diplomatiſchen Kreiſen wird behauptet

daß der erſte Teil der Londoner Konferenz in
der die Einigung unter den Alliierten herbei
geführt werden ſoll in London ſtattfinden
wird daß aber der zweite Teil der Konferenz
zu der nach engliſchem Wunſch nach wie vor
die Deutſchen als gleichberechtigte Teilnehmer
zugezogen werden ſollen in Paris abgehalten
werden ſoll

e

ſind haben nur Ausſicht auf Erfolg wenn
beſtimmte Vorausſetzungen m ſind Es
finden Berückſichtigung 1 Britiſch geborene
Frauen die durch Heirat Deutſche geworden ſind
2 e mit doppelter britiſcher und deut
ſcher Staatsangehörigkeit 3 Vor dem Kriege
in Großbritannien oder den britiſchen Kolonien
anſäſſig Geweſene 4 Anſprüche aus letztwilli
gen Verfügungen oder Schenkungen in England
anſäſſig geweſener Perſonen Es muß aus
drücklich hervorgehoben werden daß eine Frei
gabe nicht mehr in Betracht kommt wenn be
reits eine Gutſchrift auf Reparationskonto zu
gunſten des Deutſchen Reiches ſtattgefunden hat

Die Drachenſaat
König Aetes hieß Jaſon Drachen

zähne ſäen aus denen Krieger wach
ſen Jaſon ſollte ſie beſiegen und als
Lohn das goldene Vließ erhalten

Griechiſche Sage
Es ſcheint daß uns der Erwerb des goldenen

Vließes die Rettung der Wirtſchaft und der
Freiheit ähnliche Schickſale wie dem griechiſchen
Helden auferlegt Frankreichs Drachenſaat iſt
aufgegangen jetzt heißt es für uns kämpfen

Kämpfen mit allen diplomatiſchen Mitteln
gegen Poincaré und die franzöſiſchen Generäle
die alles tun werden um den von unſerer Re
gierung erhofften Geiſt der Verſöhnung nicht auf
kommen zu laſſen Denn nur bei Völkerfeindſchaft
iſt Frankreichs Rieſenarmee gerechtfertigt und
nur durch ſeine Rieſenarmee kann das kleine fran
zöſiſche Volk gegenüber den Großvölkern der Erde
die Weltmarkt ſpielen Völkerverſöhnung würde
für Frankreich Rüſtungsverringerung und Rück
tritt in die Vorkriegsmachtſtellung bedeuten

Deshalb iſt uns der Optimismus unſeres
Reichskanzlers in der Militärkontrollfrage ſiehe
Nebenſvalte ebenſo unverſtändlich wie der aus
ſeinen Worten immer noch klingende QOptimismus
bezüglich der Londoner Konferenz enn wirk
lich in London eine für uns annehmbare Löſung
des Reparationsproblems gefunden wird ſo iſt
das nicht von der Verſöhnlichkeit der Franzoſen
ſondern von einem energiſchen Druck Amerikas
auf die Franzoſen zu erhoffen von dem bisher
leider kaum etwas zu ſpüren iſt Nur Ameriko
kann die franzöſiſche Drachenſaat niederhauen

Jnzwiſchen iſt auch in unſeren eigenen Reihen
die Drachenſgat aufgegangen die chutzzoll
vorlage ſcheint beſtimmt zu ſein alle Hoffnungen
auf ein einiges Zuſammenſchließen unſeres Volkes
gegenüber der Entente zu vernichten

Die Kommuniſten und Sozialdemokraten
haben in der Schutzzollvorlage endlich die lang
erſehnte Parole gefunden um den unter dem
Druck der gemeinſamen Not trotz aller gewalt
ſamen Aufmunterungsverſuche allmählich er
löſchenden Klaſſenkampf neu zu entflammen Man
ſehe nur in die Zeitungen der Linksparteien hin
ein ein gewaltiger Sturm iſt entfacht

Man arbeitet gegen das Schutzzollprogramm
mit den alten Argumenten der Vorkriegszeit als
ob alles bei uns läge wie einſt Schutzzoll ver
teuert das Brot Schutzzoll iſt das Mittel der
Großgrundbeſitzer das ganze Volk auszuſaugen

Daß die Regierung bereits ausdrücklich erklärt
hat alles zu tun um ſonſtige Maßnahmen der
Brotverteuerung zu verhindern wird nicht be
achtet Man braucht eine Kampfparole man hat
ſie gefunden

Jn Wirklichkeit liegen die Verhältniſſe ſo
ſchwierig daß die von der Parteileidenſchaft auf
gerufenen Maſſen gänzlich außerſtande ſind ſich
ein ſachliches Urteil zu bilden

Der Großgrundbeſitz iſt es der unſere ſtädtiſche
Bevölkerung mit Nahrungsmitteln verſorgt denn
der Kleinbeſitz iſt im weſentlichen Selbſtver
braucher Jede Betriebseinſchränkung des Groß
grundbeſitzes bedeutet alſo Einſchränkung der
Lebensmittel der Städte Bei dem grellen Miß
verhältnis der Preiſe für landwirtſchaftliche Er
zeugniſſe und der Preiſe für landwirtſchaftlichen
Bedarf iſt aber eine Einſchränkung des landwirt
ſchaftlichen Großbetriebes und damit der Lebens
mittelverſorgung der Städte ganz unvermeidlich
wenn kein Ausgleich der Preisverhältniſſe ge
funden wird

Die Landwirtſchaft glaubt den Ausgleich durch
Gewährung von Schutzzöllen auf fremde Nah
rungsmittel und durch Freigabe der Ausfuhr un
ſerer eigenen Ernteerzeugniſſe zu erreichen Der
Erfolg der Schutzzölle iſt außerordentlich zweifel
haft da das ausländiſche Getreide ſchon ohne
Zölle weſentlich teurer als Jnlandsgetreide iſt
die niedrigen Jnlandspreiſe alſo ihren Grund
nicht in der durch Schutzzölle auszuſchaltenden
Konkurrenz haben können

Offenbar herrſchen da in der Landwirtſchaft
unklare Vorſtellungen ſie macht den gleichen
Fehler wie die Linke die Vorkriegsverhältniſſe

mit niedrigeren Auslandsgetreidepreiſen
einfach den heutigen Verhältniſſen gleichzuſetzen

Beſondere Entrüſtung erregt das Ausfuhrver
langen Zu Unrecht Denn das deutſche Getreide
kann nicht ſofort nach der Ernte verbraucht wer
den ſondern muß gelagert werden und wird all
mählich bis zur neuen Ernte verbraucht Dieſes
Lagern koſtet Geld koſtet Jinſen für das in der
Ernte feſtgelegte Kapital Und zwar bei h
Zinsſätzen ungeheure Zinſen durch die das Ge
treide weſentlich teurer wird als das ausländiſche
Führt man den nicht ſofort benötigten Teil der
deutſchen Ernte aus ſo ſpart man nicht nur die
Zinſen und bekommt das überreichlich vorhandene
ausländiſche Getreide billiger zu kaufen als dasn ondern man ermögicht auch der Land
wirtſchaft den überſchüſſigen Teil ihrer Ernte zu

Weltmarktpreiſen z verkaufen und ſich durch den
Mehrerlös die Mittel zur Aufrechterhaltung der
Betriebe zu ſichern rade der Schutzzoll aber
würde den Preis des im Ausland eden Erſatzes für das h deufſe che reide

rverteuern ſo daß entwe
fuhrverbot oder Ausfuhrerlaubnis ohne Schutzzoll

Sauel und Aus
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das Richtige iſt Bet den heutigen Verhältniſſen
iſt nur der zweite Weg rer gworlgge

me an der ganzen u voriſt 27 immer fee Srge
wie die Lohnpolitik der Arbeiter macht die Preiſe
und Löhne zu ſteigern Statt den einzig durch
führbaren rettenden Weg zu gehen Preiſe und
Löhne zu ſenken und uns dadurch wettbewerbs
fähig gegenüber dem Ausland zu machen Dazu
kommt der volitiſthe J ler hinzu ſich der Feind
ſchaft der ganzen Stadtbevölkerung Tee
und damit einmal die beginnende h chwen
kung und die innere Einigung unſeres Volkes zu
gefährden

So berechtigt das Verlangen der Landwirt
ſchaft nach Unterſtützung iſt darüber iſt ſachlich
kein Streit möglich ſo unglücklich iſt der Weg
den ſie vorſchlägt Es wird ganz beſondere Un
beirrbarkeit und Weitſicht der Regierung bedürfen
um in dem durch die Vorlage entfeſſelten Kampf
der Parteileidenſchaften die richtige Erkenntnis
und richtige Entſcheidung durchzuſetzen Bisher
geht nach den Aeußerungen des Reichskanzlers
und der i im Reich und in Preußen
die Regierung ſelber noch bedenklich in der Jrre

die Deutſchnationalen gegen die Kontrolle

Die deutſchnationale ehe richtet
n der Kreuzzeitung einen offenen Brief an Dr
Streſemann in Sachen der Militärkontrollnote
Es heißt darin u a Herr Miniſter Jn der Note
vom 30 Juni hat die deutſche rung eine nochmalige Militärkontrolle zugebilligt in dem Ver
trauen daß die verlangte Generalinſpektion den
Schlußakt der Kontrolle bilde in der Voraus
ſetzung daß über die Modalitäten der Durchfüh
rung eine Verſtändigung erfolge in der Er
wartung daß als Schlußtermin der Kontrolle der
30 September feſtgeſetzt werde

Die Antwort der alliierten Mächte lehnt jede
Forderung dieſer Art ab und beſteht auf be
dingungsloſer Unterwerfung Mangels eines End
termins umfaßt die ſogenannte letzte General
inſpektion eine Reihe einzelner Kontrollhand
lungen deren Ende nicht abzuſehen iſt und deren
e und Wiederholung dem Ermeſſen der

ontrollkommiſſion vorbehalten bleibt Die Kon
trolle ſoll zudem fortgeſetzt werden bis die durch
Note vom 19 September 1922 aufgeſtellten fünf
Punkte erledigt ſind Es wirkt als Hohn wenn
behauptet wird daß deren Erledigung allein vom
Se Willen der deutſchen Regierung abhänge

ie enthält Unmögliches Die fünf Punkte gehen
weit über das Zugeſtändnis vom 30 Juni hinaus
Nimmt die Ter jetzt ausdrücklich an ſo
hedeutet das u da

die Schutzpolizei abgebaut wird während die
bolſchewiſtiſche Revolution vor der Tür ſteht
daß eichswehr weitere ſchwere Schädigun
gen ihrer Organiſation und Ausrüſtung auf
erlegt werden und die Stelle des Chefs der
Heeresleitung beſeitigt wird daß ausführliche
Nachweiſungen über die Bewaffnungs und
Rüſtungsaufträge nach dem Stande vom No
vember 1918 zugeſagt werden deren Beſchaffung
als unmöglich anerkannt iſt

Herr Miniſter jetzt iſt die Stunde da Deutſch
land vor der Schmach der Militärkontrolle und
ihrer unbegrenzten Fortſetzung zu befreien Eine
Sicherheit daß dieſes ungeheure der deutſchen
Ehre und der Reichswehr e Opfer bei
den Bevorſtehenden Verhandlungen über das Sache insbeſondere über die i
t e Räu

icht
ä von Rhein und Ruhr füre chland irgendeinen Vorteil eintragen werde

e

Wir die Reichsregierun erdurauf das Zugeſtändnis vom en e r
all der Bedingungen unter denen es in Aus
cht ellt war als unwirkſam zu erklären

und die geforderten Kontrollhandlungen nicht
zuzulaſſen

e

Der Wahlkampf in Nordamerika
Der demokratiſche re iſt beendet Die

meiſten Delegierten haben Neuyork wieder ver
laſſen Der räſidentſchaftskandidat Charles
Bryan iſt der Bruder des Staatsſekretärs Bryan
unter Wilſon Bryan beſitzt im mittleren Weſten wo Senator Lafollette ein gefähr

cher Korrvrrent ſowoyn ver RKepubitraner als
auch der Demokraten iſt bedeutenden politiſchen
Einfluß Die republikaniſchen Zeitungen erklä
ren daß Davis und Bryan für Coolidge und den
General Dawes ine ernſtliche Gefahr darſtellten
In der Wallſtreet wettet man für Coolidge gegen
Davis mit 1 Der bekannte Zeitungsverleger
i n So Demokrat iſt erklärte daß er in
ſeinen hunderten von Zeitungen Lafolette untertützen werde Dieſe Drohung wird aber weder
von den Republikanern noch von den Demokraten

agiſch genommen da man den eitapoge
einen allzugroßen politiſchen Einfluß beimißt

Amerikaniſcher Kredit
Eine an amerikaniſche Geſchäftsfreunde gerich

tete Anfrage wegen eines Kredits für ein größe
res deutſches Unternehmen erhielt folgende Ant
wortDas amerikaniſche Kapital verhält ſich gegen
Anlagen in Deutſchland direkt ablehnend böd
tens daß es Fabriken aufkauft wenn ſie für ein

utterbrot zu haben ſind Alle Verſuche in New
Vork deutſche Anleihen zu plazieren wurden ſtets
im Keime erſtickt wie auch die Anläufe die von
einigen wohlmeinenden deutſchen Freunden im
Kongreß zwecks Gewähr einer Regierungsanleihe
gemacht wurden nie durchgegangen ſind Erſt
ſollten es hundert Millionen ſein was von
Frankreich durch die Erklärung vereitelt wurde
daß es das Geld als Revarationen beanſpruchen
würde Dann ginoen wir auf die Hälfte herab
und ſchließlich ſollte dem deutſchen Volke ein
Gnadengeſchenk von zehn Millionen gemacht

werden d unſere Farmer ſollten dafür Brot
ſtoffe liefern Auch dieſe Vorlage ſcheiterte wo
rüber aber kein aufrichtig denkender Menſch eine
Träne vergoſſen hat denn was nützt dem ausage
powerten deutſchen Volke das Almoſen Wir
haben es wohl in das Unglück geſtürzt aber es
wieder herauszuziehen das fällt der im Reich
tum erſtickenden Nation nicht ein

Sollte in Deutſchland noch immer der Köh
lerglaube beſtehen die Amerikaner werden ihm
helfen ſo kann es dieſen im eigenen Jntereſſe
gar nicht ſchnell genug loswerden Hier fürch
tet man die deutſche Konkurrenz und wird kei
nen Finger rühren um ihr zu Hilfe zu kommen
Das iſt herzlos aber leider wahr
Man will nicht einmal mehr die deutſche Ein

wanderung wie das engherzige neue Einwande
rungsgeſetz welches die deutſche Quote heragbſetzt
zu erkennen gibt Der Fremdenhaß der während
des Krieges hier wahre Orgien feierte iſt zwar
von der Oherfläche verſchwunden aber er glimmt
unter der Decke weiter und bricht bei allen Ge
legenheiten wieder hervor Die gewaltigen Sum
men die zur Linderung der Not von hier nach
Deutſchland gegangen ſind rührten zu fünf Secb
ſteln von Deutſchamerikanern her und wenn ich
das letzte Sechſtel den anderen Nationalitäten zu
ſchiebe ſo iſt das noch ſehr hoch gegriffen

r

Nach einer Mitteilung der Daily Mail
wünſchen die Vereinigten Staaten daß alle
politiſchen Umſtände die den wirtſchaftlichen
Wert des Sachverſtändigengutachtens irgend
beeinträchtigen könnten auf der Londoner
Konferenz vermieden werden Amerika ſtehe
faſt einmütig auf dem Boden des Sachverſtän
digengutachtens und wenn die Alliierten die
loyalſte Durchführung des Dawes Planes be
abſichtigen ſo könnten ſie der amerikaniſchen
Unterſtützung gewiß ſein

Verorönung des Reichspräſiöenten über
die Unterbringung der Kusgewieſenen

Auf Grund des Artikels 48 Abſ II der
Reichsverfaſſung wird zur Wiederherſtellung
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung für
das Reichsgebiet verordnet

S 1 Die Verordnung über die vorläufige
Unterbringung Ausgewieſener vom 18 Juli
1923 Reichsgeſetzblatt 2 S 381 erhält fol

ch Eiſenbahnbeamten und des

der folgenoen Denrrmmungen verpftſchkeèt dfe
aus den beſetzten Gebieten verdrängten oder
durch unmittelbaren Zwang entfernten oder
aus ihren Wohnungen ausgeſetzten deutſchen
Reichsangehörigen und ihre Familien Aus
gewieſene unterzubringen und alle hierzu
erforderlichen Vorkehrungen zu treffen Dieſe
Verpflichtungen beſtehen auch dann wenn
Ausgewieſene in das beſetzte Gebiet zurück
kehren

S 2 Dieſe Verordnung tritt ſofort in Kraft

Reichsregierung unö
Reichsgewerkſchaft

Aus Eiſenbahnerkreiſen wird uns geſchrieben
Der Vorſtoß der Reichsgewerkſchaft deutſcher

llgemeinen deutſchen
Beamtenbundes gegen die Beamtengehaltsrege
lung hatte die Regierung veranlaßt von der
Reichsgewerkſchaft die Abänderung des S 2 der
Satzungen welcher die Anwendung des letzten
gewerkſchaftlichen Mittels alſo des Streiks
zuläßt zu verlangen

Die Reichsgewerkſchaft betrieb jedoch lediglich
in ganz Deutſchland Vorbereitungen zur Urab
ſtimmung die in richtiger e nichts
weiter als Streik bedeutet Dega Gewerkſchaften
gemäßigterer Richtung iſt es zu danken geweſen
daß dem deutſchen Volke ein Eiſenbahnerſtreik
P damit weiteres Leiden und Elend erſpart

ieb
Der Reichsverkehrsminiſter hat nun erneut in

einem Erlaß den Eiſenbahnern den Rechtsſtand
punkt der Regierung in Angelegenheiten eines
Beamtenſtreiks dargelegt Er weiſt u a dar
auf hin daß jede willkürliche Dienſtverweige
rung eine Verletzung der dem Beamten gegen
über der Allgemeinheit obliegenden Amts und
Dienſtpflichten bedeute und als Dienſtvergehen
ſtrafbar ſei Die Reichsregierung habe ſtets den
durch Entſcheidungen höchſtrichterlicher Jnſtanzen
beſtätigten Standpunkt vertreten daß dem Be
amten im Hinblick auf ſeine Rechtsſtellung zum
Reich ein Streikrecht nicht zuſtehe Da
her müſſe gegen Beamte die dieſer Warnung ent
gegen ihre Pflicht verletzen mit der Einleitung
des Diſziplinarverfahrens und vorläufiger Ent
hebung vom Dienſt vorgegangen werden

Aus dieſem Erlaß geht hervor daß die Re
gierung mit der Re ichsgewerkſchaft jetzt reinen
Tiſch machen will Soweit wir unterrichtet ſind
iſt dies jetzt nur noch bei der Führung dieſer Ver
einigung und bei einem verhältnismäßig geringen
Teil der Mitglieder erforderlich die überwiegend
große Zahl der Mitglieder iſt längſt zur Einſicht
gekommen ſo daß nicht nur Streikunluſt ſondern
auch eine gewiſſe Gewerkſchaftsmüdigkeit berrſcht

Einen gewaltigen Rückſchlag wird die Reichs
gewerkſchaft durch den bekannten Antrag der
kommuniſtiſchen Fraktion im Reichstag erhalten
der die Erhaltung der jetzigen Faſſung des 8 2
der Satzungen der Reichsgewerkſchaft anſtrebt
Der Umſtand daß die Kommuniſtiſche Partei als
einzige der vielen politiſchen Vereinigungen ſich
mit dieſer Angelegenheit befaßt gibt den Eiſen
bahnern zu denken und wird im Zuſammenhange
mit vorſtehend beſprochenem Erlaß vielleicht da
zu beitragen daß die Verſtändigen der freien
Gewerkſchaft den Rücken kehren

Auf Grund des Völkerbundsratsbeſchluſſes
ſtellt die polniſche Regierung 2700 000 Gold
frank als Entſchädigung für zunächſt 500 ent
eignete Anſiedler zur Verfügung Der Anſied
lungsbund Charlottenburg Berliner Str 137
hat ein Formular entworfen das er den in
Frage kommenden Anſiedlern überſenden wird

Nach einer Reutermeldung aus Neuyork iſt
die braſilianiſche Regierung ge
ſtürzt worden Eine einſtweilige Regierung
wurde von den Revolutionären unter der Präſi
dentſchaft des Generals Rondon eingeſetzt

Das von der Diſziplinarkammer München in
dem Verfahren gegen Oberlandesgerichtsrat
Poehner verkündete Urteil lautete auf Dienſtgende Faſſung Die Gemeinden des beſetzten

und unbeſetzten Gebietes ſind nach Maßgabe

Lillis Vergeltung
Roman von M Hersberg
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Und nun komm ins Wohnzimmer Wilhelm

ſonſt wird unſer Kaffee kalt er ſteht ſchon bereit
forderte Lilli ihn freundlich auf

Kommt aber beide bald wieder rief Ulrike
ihnen die ſich anſchickten die Schlafſtube zu ver
laſſen lebhaft nach Es iſt ſo langweilig allein
und Itäiia im t S 5 b 105ann nicht Liebchen habe noch einige
Dutzend Aufſätze durchzuſehen und zu berichtigen
entſchuldigte ſich der Gatte

Dann wird mir Lilli den Gefallen tun
Sicher UAlrike Sowie ich drinnen abge

räumt und deinem kleinen flüchtigen Dienſtmäd
hen eingeprägt haben werde was es einzuholen
hat bin ich wieder bei dir und leſe dir vor damit
du nicht zuviel ſprichſt und dich aufregſt ver
ſprach dieſe

Na gut Herr Doktor ſcherzte UAlrike
Lilli kam denn auch mit der eben erſchienenen

enSäuglingen auf deren Pflege ſie vorzügli
nd und ſetzte ſich darauf zu der Schweſter

Lange halte ich es nicht mehr ſo aus meinte
Ulrike ungeduldig Jch fühle mich ganz geſund
und friſch und möchte am liebſten ſchon morgen
aufſtehen um meine Bübchen ſelbſt baden und
wie m gnnen iſt du wch

Dies Vergnügen w u noch früh und lange
genug haben Vorläufig biſt du noch zu ſ
dazu Jm Bett haſt du keinen Maßſtab für deine
Kräfte und tarſchſt dich über ſie Habe nur noch

r urike machte ein verdrie s Geſicht hörte
aber dann zu was die Schweſter ihr aus der Zei
dn7 vorlas Wie recht die ärztlich erfahrene
Lilli aber gehabt hatte bewies Igs Ulrike nach
kaum zehn Minuten durch das Vorleſen einge
lullt in feſten Schlaf geſunken war Lilli be
De es mit Genugtuung und las ſtill für ſich

Da fiel ihr Blick plötzlich auf eine Anzeige
welche ſie in innerſter Seele erbeben ließ

War das denkbar Konnte es ſein Hatte ſie
recht geſehen

Ein Schwindel ergriff ſie und die Buchſtaben
ver mmen vor ihren Augen Mühſam er
zwang ſie ſich Faſſung Ja da ſtand es deutlich
und unverrückbar

Morgen mittag um zwei Uhr findet im hieſigen
Dom die Trauung des Legatijonsſekretärs Dr iur
Konradin Freiherr von Romberg Sohn des
Präſidenten a D Exzellenz v Romberg mit der
Gräfin Lodovika v Radonska der einzigen Toch
ter des volniſchen Großgrundbeſitzers und Adels
marſchalls Grafen Stanislaus v Radonski und
ſeiner Gemahlin, geborene Gräfin v Smiedecka
ſtatt Dieſe Trauung welche ein Mitglied eines
der ölteſten preußiſchen Adelsgeſchlechter mit dem
polni
len das Intereſſe unſerer Leſer zu erregen uſw
Lilli ließ das Blatt fallen es war ihr als er
ſtarre ihr Blut zu Eis
Das alſo das war das Ende ſeiner Liebe zu
ihr So ſchnell war ſie verrauſcht die auch ſie
ewig ewig geglaubt So ſchnell hatte er ſie ver
geſſen eine andere an ſein Herz nehmen können
An ſein Herz das ſich gerühmt den blauen Fels

der Treue ohne Wanken zu beſitzen So bald hatte
er ihn geſtürzt ſo bald

Wohl haite ſie ihn ſelbſt freigegeben und es
war ſein Recht nun auch als freier Mann zu han
deln Aber daß er das konnte Daß er das ver
meochte wiſſend daß ihr Herz ihm ihm allein ge
hörte für alle Ewigkeit daß es nie ein anderer
beſt r würde

Damals vor zwei Jahren von ſeinem Vater
auf das Grauſamſte dazu gezwungen war es ihr
bitter ernſt geweſen mit ihrem Verzicht mit ihrem
Entſchluß ſich auf immer von ihm zu trennen
Und dennoch ſo töricht und widerſpruchsvoll iſt
das liebende Herz hatte in ihr ſtets die ge

ime ſehnende Hoffnung gelebt ſeiner Wieder
ehr zu ihr Nach dem was zwiſchen ihnen bei

den ſo rein ſo innig ſo treu beſtanden würde er
dauernde Trennung von ihr ja nicht ertragen kön
nen e der klaxe nüchterne Verſtand pttauſendmal predigen Du täuſcheſt dich er komm
nicht zu dir zurück kann nicht kommen nachdem
du ihn ſelbſt von dir gewieſen und deinen Ent
ſchluß für unwiderruflich erklärt er kommt er
kommt ſo ſprach unermüdlich ihr Herz Und
un Nun war er endgültig ausgeträumt der

ſchen Hochadel verbindet wird nicht verfeb B

entlaſſung Jm Hitler Prozeß iſt Poehner
bekanntlich zu Feſtungshaft verurteilt

hatte ſie ihn verloren für immer Jetzt erſt an
dem wilden Weh das ſie zerriß fühlte ſie wie
feſt wie glühend ſie ſich an dieſe ihre vergebliche
Hoffnung geklammert wie vernichtend zermal
mend die Enttäuſchung war wie heiß wie ſtark
wie unvergänglich ſie ihn ſelbſt jetzt noch liebte
wo er ibr für immer verloren war

Lilli nahm die Zeitung wieder auf Noch ein
mal irrte ihr Blick über die wenigen inhalts
ſchweren Zeilen Welch überwältigenden Hram
chloſſen ſie ihr ein welch einen Leidenskelch be
deuteten ſie ihr Sie mußte ihn bis zur Neige
leeren Sie mußte hin ſie mußte ihn ſehen zum
letzten Mal in ihrem Leben ob ſie ſich auch den
Dorn dadurch noch tiefer in die blutende Seele
ſtieß Sie mußte ſie ſehen ſie die Glückliche die
raut an ſeiner Seite welche ihm angetraut

wurde fürs Leben an ihrer Statt
Und am andern Tage ging ſie in den Dom

lange vor der angeſetzten Zeit um ſich in dem

ar

ſchon dichtgefüllten Gotteshaus ein verborgeyes
Plätzchen zu ſichern von wo aus ſie ſelbſt unbe
merkt das Brautpaar beobachten konnte Es ge
lang ihr gerade noch knapp bevor die Pforten
wegen übergroßer Fülle für weitere Zuſchauer ge
ſperrt wurden

Draußen rollten indeſſen die herrſchaftlichen
gen und Automobile unaufhörlich vor das

Portal der Sakriſtei an welchem das ſchauluſtige
Publikum ein gedrängtes Spalier bildete Erſt
nach geraumer Weile wurde es ſtiller

Und dann öffneten ſich die Türen der Sakriſtei
und unter gewaltigen Orgelklängen und dem
meiſterhaften Solo der erſten Opernſängerin der
Stadt von der Empore oben herab hielt unter
dem bewundernden Gemurmel der Menge das
Brautpaar gefolgt von den re hochariſtokratiſchen Angehörigen und einer ebenſolchen
zahlreichen Hochzeitsgeſellſchaft ſeinen Einzug in
das große wundervoll mit Palmen und anderen
ſeltenen Blattoflanzen geſchmüchte Gotteshaus
Für Lilli verſank alles um ſie her Sie ver

nahm nichts von der Muſik nichts von dem Ge
flüſter den Ausrufen des Entzückens in ihrer
Nähe Jhre ganze Seele war in ihren Augen
Liebe Schmerz und wilde Bitterkeit rangen in
ihrer Bruſt und wühlten alle Tiefen auf da ſie
den noch immer heiß Geliebten in ſeiner iugend
lich ſchönen Männlichkeit wiederſah Hochaufge
richtet ſchritt er neben ſeiner ihm durch den vor

raum verſchwiegener ſehnender Hoffnung nun bergegangenen ſtandesamtlichen Akt bereits ver

Aus pom qngr
Bergwerks Exploſion

Vier Tote
Am Sonnabend ereignete ſich auf der Zeche

Bonifatius bei Gelſenkirchen eine ſchwere Ex

ploſion durch die zwei Bergleute ſofort getö
tet und fünf weitere ſchwer verwundet wur
den Zwei von den Schwerverletzten ſind in
zwiſchen auch ihren Verletzungen erlegen

Folgenſchwerer Streit

Jn einer Gaſtwirtſchaft im Oſten Berlins
kam es in der Nacht zum Sonntag infolge
eines Streites zwiſchen mehreren taubſtum
men Gäſten und den Wirtsleuten zu einer
ſchweren Schlägerei in deren Verlauf zwei
taubſtumme Handwerker durch Meſſerſtiche ge
tötet wurden Ein Ehepaar das ſich im Lokal
befand und das in den Streit hZineingezogen
wurde erlitt ebenfalls ſchwere Verletzungen

Sturz eines brennenden Flugzeuges in die
Elbe

Wie aus Prag gemeldet wird explodierte
während eines Paſſagierfluges den der Pilot
einer privaten Flugzeugfirma n der Sommer
frſche Tſchelakoitz bei Prag veranſtaltete der
Benzin behälter und das Flugzeug ſtürzte
brennend in die Elbe Von den Jnſaſſen
außer dem Piloten zwei Männer und eine
Frau konnten die beiden männlichen Fahr
gäſte nur als verkohlte Leichen geborgen wer
den der Pilot und die Frau erlitten lebens
gefährliche Brandwunden

Ein Dorf niedergebrannt
Die deutſche Ortſchaft Wallendorf bei Ka

ſchau wurde durch eine ungeheure Feuers
brunſt eingeäſchert 100 Häuſer der Ortſchaft
wurden vollſtändig zerſtört Nur die Kirche
und ein kleiner Stadtteil blieben verſchont
Eine Frau zwei Kinder und eine große Zahl
von Haustieren ſind in den Flammen umge
kommen

Die Grenzkommiſſion im Graben
Abermals ein ſchweres Autounglück

Jn der Gegend von Salgotarjan in der
TſchechoSlowakei ſtürzte ein Kraftwagen mit
vier Mitgliedern der Grenzkommiſſion in einen
Graben wobei die vier Jnſaſſen hohe tſchecho

ſlowakiſche Beamte teilweiſe ſchwer verletzt
wurden Der Chauffeur wurde verhaftet
weil das Unglück durch ſeine Unvorſichtigkeit
erfolgte

Eiſenbahnunglück in Frankreich
4 Tote 17 Verwundete

Der Eilzug von Straßburg nach Paris iſt
zwiſchen Chalons und Vitryle Francois gegen
einen Güterzug gefahren Bisher ſind 4 Tote
und 17 Verwundete gemeldet worden

Exploſion in Tongern Jn einer Pulver
fabrik bei Tongern in Belgien ereignete ſich

worden

bundenen Gemahlin in

das unglückliche Marchen noch
nehme Geſtalt des alten Freiherrn der mit un

Genugtuung ſtolz und ſelbſtbewußt
r

unbemerkt aus dem

maligen
Waren
darauffolgender
von

eine heftige Exploſion Drei Arbeiter fanden
dabei den Tod

feierlichen ſchwarzen
Frackanzug welchen nur ſo tadellos gewachſenen
Geſtalten wie die ſeine mit vornehmem Anſtand

dem

zu tragen verſtehen Das waren dieſelben ſchö
nen dunkelblauen Augen die ſo zärtlich in die
ihren geblickt derſelbe feine weiche Mund der ſie
ſo heiß geküßt Mit vergehendem Herzen dachte
ſie ſeiner ſüßen Liebeswerbung jener holden
Stunde im Walde und ſeines unvergeßlichen Ge
löbniſſes Der blaue Fels der Treue ſteht un
verrückbar auch in meinem Herzen

Das ihre wollte ihr brechen als ſie ſich dieſe
in Worte zurückrief Uebergquellend erdrüdte
ie die Flut ihres Leids die Tränen ſtürzten ihr
aus den Augen und ſich tief tief auf ihre Hände
niederbeugend weinte ſie lautlos und bitterlich
See hörte und ſah nichts von der edigt und
dem Trauungsakt Erſt als der Hochzeitszug ſich
wieder vom Altar durch das Schiff der Kirche
nach der Sakriſtei zurückbewegte blickte ſie auf
Und da erſt betrachtete ſie die Braut welche ſie
in ihrem brennenden Herzeleid bisher kaum be
achtet hatte Lilli erſchrak faſt vor der beräcken
den wahrhaft blendenden Schönheit welche im
kniſternden ſilberdurchwirkten ſchleppenden Bro
katgewand im Myrtenkranz und lang herab
wallenden Schleier eine prachtvolle Perlenſchnur
um den unter Spvitzengewebe hervorleuchtenden
alabaſterweißen Hals an Konradins Arm dahir
ſchritt Gleich einer Krone lag der Myrtenkranz
auf dem vollen blauſchwarzen Haar welches ein
Geſicht von faſt klaſſiſcher Reinheit umrahmte
Herrliche ſchwarze Augen gaben ihm in ihren
leidenſchaftlichen und doch ſammetartigen Glanze
einen geradezu verführeriſchen Reiz
ſagte ſich ſchmerzlich
blume
Polin nicht vergleichen konnte

und Lilli
daß ſie die einfache Feld

ſich mit der königlichen Schönheit dieſer

po W grollender Bitterkeit warf
auf die hohe vor

Einen Blick

dem Brautpaar ging Dann ſchlich ſie ſichDom nach i6 ſe ſi
Wilhelm hatte die Hochseitsanzeige ſeines ehe

reundes dem er ſowohl wie Bruno
ſeit deſſen Trennung von Lilli und

lg faſt zweijähriger Abweſenheit
Königsberg entfremdet hatten natürlichbe

teiltee ſie aber e anderen Tagecru tolgt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1924


